
Eisenberger & Herzog. Cash Poo-
ling gilt als wichtiges Instrument
des modernen Liquiditätsmanage-
ments im Rahmen von Konzernfi-
nanzierungen, sowohl auf natio-
naler als auch grenzüberschrei-
tend auf internationaler Ebene. In
einer jüngst ergangenen Entschei-
dung hat sich der Oberste Ge-
richtshof zum ersten Mal zur Fra-
ge der Kapitalerhaltung im Zu-
sammenhang mit einem konzern-
internen Cash Pooling beschäf-
tigt. Gemeinsam mit Business
Circle lud Eisenberger & Herzog
zu diesem Thema am 20. Februar

2020 ins weXelarate ein, wo zahl-
reiche Gäste an einem Vortrag des
Corporate/M&A-Experten Marco
Steiner teilnahmen. Der Vortra-
gende ging ausführlich auf den
Meinungsstand zur Frage der Zu-
lässigkeit eines konzerninternen
Cash Pooling sowie auf die jüngs-
te Judikatur des Obersten Ge-
richtshofs ein. Darüber hinaus
wurden auch mögliche Problem-
fälle, die im Zusammenhang mit
dem Eigenkapitalersatz-Gesetz
(EKEG) und das Bankwesengesetz
(BWG) auftreten können, ge-
streift.
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